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Landkreis Biberach:
Flüchtlingsunterkünfte auf Stand-by

geschaltet!
Der Landkreis Biberach reagiert auf sinkende

Flüchtlingszahlen und stellt Unterkünfte auf Stand-by, um
Kosten zu sparen.

Biberach, Deutschland - Was tut sich im Landkreis Biberach?
Der Wohnungsmarkt hat sich in den letzten Jahren stark
verändert, besonders nach der russischen Invasion in der
Ukraine. Das hat den Landkreis gezwungen, schnell zu handeln
und geeignete Unterkünfte für geflüchtete Menschen zu
schaffen. Mitarbeiter des Amts für Liegenschaften und Gebäude
sind dabei stets am Puls der Zeit und haben die Situation gut
unter Kontrolle. So wurden die Plätze für Flüchtlinge von
anfänglich 500 auf über 2000 vervierfacht. Doch die Zeiten
haben sich geändert, und das spiegelt sich auch in den aktuellen
Zahlen wider.



Im Jahr 2022 wurden 1899 Menschen im Landkreis Biberach
untergebracht, doch 2023 sank diese Zahl auf 1597. Aktuell
leben insgesamt 7123 Geflüchtete im Landkreis. Die größte
Gruppe besteht aus Ukrainern, gefolgt von Syrern und Bürgern
aus Afghanistan. Die Entwicklung zeigt, dass der Landkreis 2024
nur noch 928 Menschen unterbringen musste; im ersten
Halbjahr 2024 waren es sogar nur 163.

Unterkünfte auf Stand-by

Die Notwendigkeit, neue Unterkünfte zu suchen, entfällt
zunehmend, da viele Plätze ungenutzt bleiben. Rund 900 Plätze
sind derzeit leer, und die insgesamt 40 Unterkünfte, die
insgesamt 2150 Plätze umfassen, werden auf Stand-by gestellt,
um Kosten zu sparen. Der Landkreis plant, die Anzahl der
verfügbaren Plätze auf rund 1800 zu reduzieren und die
Unterkünfte auf nur noch 30 zu verringern. Das ist ein klarer
Hinweis darauf, dass die Zuweisungen abnehmen und die
Notwendigkeit einer großen Anzahl an Unterbringungsplätzen
nicht mehr gegeben ist.

Bittere Realität sind die Schwierigkeiten der Gemeinden, die mit
einem angespannten Wohnungsmarkt zu kämpfen haben.
Private Wohnräume für Personen in der Anschlussunterbringung
sind rar. Rund 470 Personen müssten aus
Gemeinschaftsunterkünften in die kommunale
Anschlussunterbringung verlegt werden, was nicht leicht zu
stemmen ist. Die vereinbarte Aufnahmequote für dieses Jahr
liegt bei 600 Personen, doch bislang wurden nur 250 erfolgreich
verlegt.

Die Rückkehr zur Normalität

Ein weiterer Schritt in die richtige Richtung ist die Sanierung des
ehemaligen Personalwohnheims in Laupheim, das bald wieder
belegt werden soll. Diese Entwicklung zeigt, dass der Landkreis
vom Krisenmodus in eine Phase der Normalisierung übergeht.
Auch die ehemalige neurologische Klinik Dietenbronn, die 2022



temporär genutzt wurde, beherbergt aktuell noch rund 60
Personen.

Ein spannender Aspekt der Flüchtlingssituation in Deutschland
ist, dass asylsuchende Personen laut Artikel 1 der Genfer
Flüchtlingskonvention von 1951 einen besonderen Schutz
genießen, wenn sie aufgrund von Verfolgung in ihrem
Heimatland fliehen mussten. Laut aktuellen Statistiken leben in
Deutschland zwischen 3,3 und 3,4 Millionen Personen, die
Schutz erhalten oder beantragt haben, was die Bedeutung des
Themas eindrucksvoll unterstreicht. Die Zahl der Asylanträge ist
aufgrund verschiedener Krisen, darunter auch der Ukraine-
Konflikt, auf einen Rekordstand gestiegen – im Jahr 2023 wurden
rund 352.000 Anträge gestellt.

Der Landkreis Biberach zeigt sich in dieser herausfordernden
Zeit als flexibler Akteur, der versucht, den Anforderungen des
Wohnungsmarktes gerecht zu werden. Es bleibt abzuwarten, wie
sich die Situation in den kommenden Jahren entwickeln wird.
Allen Beteiligten ist klar: Hier liegt viel Verantwortung und ein
gutes Händchen ist gefordert, um die Herausforderungen zu
meistern und gleichzeitig die Bedürfnisse der geflüchteten
Menschen zu berücksichtigen.
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Besuchen Sie uns auf: nag-bw.de
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